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bührt den Hochschulen, die neue Wege in der vertraglichen Bindung ihrer 
Forschungskapazitäten mit der Industrie beschritten und die ökonomischen 
Beziehungen der Hochschulen mit den auftraggebenden Betrieben dem 
neuen ökonomischen System der Planung und Leitung entsprechend ge
stalteten.

Genosse Walter Ulbricht hat hier zum Ausdruck gebracht, daß die in 
gemeinsamer Arbeit entstandenen „Prinzipien zur weiteren Entwicklung 
der Lehre und Forschung an den Hochschulen der Deutschen Demokra
tischen Republik“ ... „das grundlegende Programm zur Durchführung des 
einheitlichen sozialistischen Bildungssystems auf dem Gebiet des Hoch
schulwesens“ darstellen. Die notwendigen Veränderungen an den Hoch
schulen der Deutschen Demokratischen Republik bestehen darin, Lehre 
und Forschung entsprechend der prognostischen Einschätzung der Ent
wicklung der Gesellschaft, der Volkswirtschaft und der Wissenschaften so 
zu konzentrieren und zu profilieren, daß ein wissenschaftlicher Vorlauf ge
schaffen wird, produktiv zu nutzende Forschungsergebnisse schneller wirk
sam und sozialistische Kader ausgebildet werden.

Der bisherige Verlauf des VII. Parteitages zeigte eindringlich die großen 
Aufgaben, die in der neuen Etappe der Entwicklung unseres Hochschul
wesens vor uns stehen. Diese sind nicht ohne grundlegende Veränderun
gen zu bewältigen.

Eine entscheidende Aufgabe ist die Erhöhung der Effektivität der Lehre, 
Erziehung und Forschung sowie die Planung und Leitung dieser Prozesse.

Eine große Reserve zur rationelleren Nutzung der Bildungsfonds unse
rer Gesellschaft liegt in der konsequenten Reduzierung der vorzeitigen 
Abgänge. Während die Studienzeitüberschreitungen in den letzten Jahren 
in der Mehrzahl der Fachrichtungen eine rückläufige Tendenz zeigen, gibt 
es bei den vorzeitigen Abgängen im letzten Studienjahr sogar ein Anstei
gen. Gründliche Analysen, die sowohl an unserer Karl-Marx-Universität 
in Leipzig, aber auch im Republikmaßstab zur Klärung der Ursachen die
ser Erscheinung angestellt wurden, erbrachten folgende Ergebnisse und 
damit verbunden neue Aufgaben:

In den Leitungen der Hochschulen und Fakultäten, den Parteiorgani
sationen und dem Jugendverband wird nach wie vor ungenügend gegen 
vorzeitige Abgänge, Studienbummelei und andere Erscheinungen ange
kämpft. Ich habe den Eindruck, daß einem Teil unseres Lehrkörpers die 
Verantwortung gegenüber der Gesellschaft und gegenüber den ihm anver
trauten jungen Menschen leider noch nicht vollauf bewußt ist. Hinzu
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